
Universitätsbibliothek Paderborn

Die Geometrie nach Le Gendre, Simpson, van Swinden,
Gregorius a St. Vincentio, und den Alten

Gilbert, Ludwig Wilhelm

Halle, 1798

Lehrsatz 19. Zwey rechtwinklige Dreyecke decken sich, wenn die
Hypotenuse und eine der Katheten in beyden gleich ist.
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LEHRSATZ I9.

Zivey rechtwinklige Brey ecke decken[ich, warn\
die Hypotenufe und eine der Katheten in bey den gleichJ
iß-

ft $,$ o. Es fey die Hypotenufe AC == DF und die Kathe¬
te AB $= DE , fo wird die Deckung der beyden recht¬

winkligen Dreyecke ABC , DEF dargethan feyn , wennj

bewiefen wird , dafs die beyden andern Katheten BC, |
EF gleich feyn muffen . Gefetzt fie könnten ungleich , |
und BC gröfser alsEF feyn , fo nehme man aufBC ein[
Stück BG = ■EF und ziehe AG . Dann hätten die bey-
den rechtwinkligen Dreyecke ABG , DEF gleiche Ks-;

theten , AB == DE und BG = EF ; fie müften fich al- !
*S. f,j . f° decken * , und auch ihre dritten,Seiten AG , DI

gleich feyn . Es ift aber nach der Vorausfetzung DF
= AC . Alfo wäre AG = AC , und wir hätten hier

xwey gleiche , durch den Punkt A gezogne , aufBC
fchiefaufftehende grade Linien , in ungleichem Abitand

* r6. j . vom Perpendikel , welches unmöglich ift *. Alfo iß ;
es unmöglich dafs BC und EF ungleich wären , alfo

* ii . nothwendig , dafs beyde Dreyecke fich decken *.

[Anmerkung . Auch hieraus folgt , dafs das Perpendikelj
aus der Spitze des gleichfchenkligenDreyecks. auf die Grundlinie,
die Grundlinie und den Winkel an der Spitze halbirr. ]

[LEHRSATZ 20 .]

Zwey fchiefimnklige Dreyecke decken fich, wenn
in ihnen zwey Seiten und einer der Winkel, weichet\
diejhi Seiten gegemiberßeht, gleich find3 und dabfjI
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